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Vorwort 

Dic historisch-kritische Ausgabe der Schriften Schellings, die von der 
Baverischen Akademie der Wissenschaften herausgegeben wird und im 
Verlag Fromann-Holzboog erscheint, wird als Reihe II den handschriftli- 

chen Nachlaß enthalten. (Reihe I Werke, Reihe II Briefe, Reihe IV Nach- 
schriften.) Die Edition des Nachlasses bietet gegenüber der der Werke be- 
sondere Probleme. Diese betreffen abgesehen von der Entzifferung und 
Transskription u. a. die Behandlung der handschriftlichen Anderungen und 

Verbesserungen (z. B. Streichung von Wörtern, Streichung und Ersetzung 
durch andere Wörter, Einfigung von Wörtern usw.). Sie betreffen ferner 
die Behandlung der handschriftlichen Texte am Rand, sei es, daß eine Be- 
zugsstelle im Haupttext angegeben ist oder der Randtext ohne einen sol- 
chen Bezug bleibt; ferner die unleserlichen Stellen. Schließlich handelt es 

sich um die Datierungsfrage und um die möglichst vollständige Aufschlie 
Bung von Schellings Verweisen auf Bezugstexte, auf die Literatur und auf 
eigene Aufzeichnungen. Der Editorische Bericht gibt über diese und weitere 

Probleme Auskunft. 
Eine von Hartmut Buchner erarbeitete Voraus-Edition versucht die ge- 

nannten Probleme zu lösen. Als Text wurde die Handschrift «Timaeus 
vol. IX. ed. Bip« gewählt. Damit wird ein Nachlaßtext des frühen Schelling 
allgemein zug�nglich gemacht, der sowohl sachlich bedeutend ist, wie auch 
für den Werdegang von Schellings philosophischem Denken, besonders für 
seine Naturphilosophie, eine aufschlußreiche Rolle spielt. 

München, September 1993 Hermann Krings 

Vorsitzender der Kommission zur 
Herausgabe der Schriften Schellings

der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
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